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Dom Brandenburg

Archäologisches 
Landesmuseum
im Paulikloster

ca. 9 min.

Hbf Brandenburg a. d. H.

Kleine Gartenstraße

Kirchhofstraße

Potsdamer Straße
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, Potsdam

St.-Annen-Straße

Anschrift
Archäologisches Landesmuseum Brandenburg / Paulikloster
Neustädtische Heidestr. 28
14776 Brandenburg an der Havel

Kontakt und Information
service@focus-museum.de
 @focusmuseum
 @FocusMuseum
 @focus.museum
www.focus-museum.de 
www.landesmuseum-brandenburg.de

Anfahrt
Auto: via A2, B1 & B101, kostenpflichtiger Parkplatz vor dem 
Gebäude,Behindertenparkplätze vor dem Haupteingang.
Bahn: RE1 ab Berlin Hbf. binnen 45 Min. am Brandenburger
Hauptbahnhof, das Paulikloster ist in etwa zehn Min. zu Fuß über
Kleine Gartenstraße – Kirchhofstraße – Fußgängerbrücke erreichbar.
ÖPNV: inmitten der Innenstadt von Brandenburg an der Havel 
gelegen, mit der Linie 1 (Haltestelle Neustädtischer Markt), 
der Linie 2 (Haltestelle Steinstr.) und Linie 6 (Haltestelle 
St. Annen-Str.) erreichbar.

VERANSTALTUNGSORT

Veranstaltungsort ist das beeindruckende, über 700 Jahre 
alte paulikloster in Brandenburg an der Havel, in dem sich das 
archäologische landesmuseum seit 2008 befindet. die dauer-
ausstellung präsentiert mit etwa 10 000 ausgewählten exponaten 
einen faszinierenden überblick der über 130 000-jährigen Kultur-
geschichte des landes Brandenburg.

FOCUS 

Die Fachtagung und -messe FOCUS:MUSEUM versteht sich als 
interdisziplinäres Forum sowie nachhaltiges Kommunikations- 
und Fortbildungsformat, das sich an Fachpublikum aus dem 
Museums-, Ausstellungs- und Kulturbereich richtet. 
Ziel der Veranstaltung ist es, einmal im Jahr Fachpublikum 
zu wechselnden Spezialthemen zusammenzubringen. Die ver-
schiedenen Kommunikationsformate bieten die Möglichkeit, 
sich auszutauschen, Kontakte zu knüpfen und Grundsatz- und 
Spezialfragen fachübergreifend zu diskutieren.

AUSSTELLUNGEN MACHEN! SZENOGRAFIE, 
AUSSTELLUNGSGESTALTUNG UND MEDIALE 
INSZENIERUNGEN FÜR MUSEEN

Zum 9. Mal kommen Museumsfachleute, Expertinnen und 
Experten aus dem Ausstellungs- und Kulturbereich vor der 
Kulisse des historischen Pauliklosters zusammen, um gemein-
sam über aktuelle Entwicklungen, Zukunftstrends sowie 
Chancen und Herausforderungen im heutigen Museumswesen 
zu diskutieren. In diesem Jahr liegt der Themenschwerpunkt 
auf Szenografie, Ausstellungsgestaltung und medialen 
Inszenierungen für Museen.

Die diesjährige FOCUS-Veranstaltung möchte viele neue an-
regende Perspektiven für die Realisation von Ausstellungen 
präsentieren. Mit Best-Practice-Beispielen zeigen Ausstellungs-
gestaltende und -machende, wie sie neue Sichtweisen auf 
komplexe Themen schaffen, zu Interaktion einladen oder 
Relevanz im Sinne der Nachhaltigkeit erreichen. Verschiedene 
Kommunikationsformate laden wie immer zum Austausch und 
Netzwerken ein.

FACHMESSE 

Begleitend zum Vortragsprogramm gibt es im historischen 
Kirchenschiff des Pauliklosters wieder einen Ausstellerbereich 
mit Fachunternehmen, die ihre neusten Entwicklungen und 
Projekte zum Thema – und darüber hinaus – vorstellen und die 
Sie gerne an ihrem Stand willkommen heißen.

Impressum 
Herausgeber: Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege und Archäologisches
Landesmuseum, BLDAM 
Fotos: Atelier Thomas Bartel, Gordon Welters / Gestaltung: Grit Schmiedl, www.otyp.de
Druck: Druckerei ARNOLD (Papier: 150g/m² Vivus 100 FSC®recycled credit) / Stand 3.4.2023



 WORKSHOPS
 Montag 24. April 2023

 Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung notwendig

14.15 – Wenn ein Tisch ein Boot wird – Ideen für eine  
16.00 nachhaltige Ausstellungspraxis
 susanne zils Referentin für Museumsgestaltung/
 Sprecherin, Landesstelle für die nichtstaatlichen 
 Museen in Bayern/Arbeitskreis Ausstellungen im 
 Deutschen Museumsbund, Weißenburg 
 Workshopraum I (2. OG)

14.15 – Projektabwicklung in Ausstellungsprojekten – 
16.00 Wunsch vs. Realität
 peter neudert Innenarchitekt BDIA/Projektleitung, 
 Impuls-Design, Erlangen
 Workshopraum II (2. OG)

14.15 – Off the wall – Mit Projektionen Geschichten
16.00 im Raum erzählen
 david roth & florian machner Inhaber, projektor_berlin, 
 Berlin
 Workshopraum IV (1. OG)

16.30 – MUSEUM EXPRESS – AUSLIEFERUNG EINER 
17.10 MINI-AUSSTELLUNG. EINE INTERAKTIVE PRÄSENTATION
 sebastian Jung Designer, Illustrator, Grafiker, Düsseldorf
 Workshopraum III (1. OG)

 Dienstag 25. April 2023

 Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung notwendig

11.30 – Partizipation im Kulturbetrieb – Tools für 
13.15  Besucher*innen-Zentrierung
 paul Beaury geschäftsführender Gestalter, museeon.
 Studio für Ausstellungen, Berlin
 Workshopraum I (2. OG)

11.30 – An introduction to smart and interactive lighting
13.15 at the museum exhibition / Eine Einführung in 
 interaktives Smart Lighting für Museen und 
 Ausstellungen
 Jan eickhoff CEO, Chief Designer
 dominik Bouma Communications
 corporate friends, Kamenz/Prag
 Workshopraum II (2. OG)

14.30 – Erlebte Geschichte ausstellen – aber wie?
16.15 Oral History im Museum    
 anna-louise weßling Referentin für partizipative 
 Bildungs- und Ausstellungsformate, Museum Friedland,
 Friedland
 Workshopraum I (2. OG)

14.30 – Die sichere Vitrine – Exponatschutz aus der Sicht
16.15 von Hersteller und Restaurator
 alexander düffort Leiter Konstruktion, Vitrinen- und 
 Glasbau REIER, Lauta 
 Cord Brune freier Restaurator und Museumsberater, 
 Potsdam
 Workshopraum II (2. OG)

14.45 – Wie entsteht ein Großdiorama? 
15.45 Ein Werkstattgespräch rund um das Archäologische 
 Stratorama in der Dauerausstellung des 
 Archäologischen Landesmuseums Brandenburg
 Workshopraum V (1. OG)
 thomas Bartel Medienkünstler, Szenograf, 
 Atelier Thomas Bartel, Brandenburg an der Havel

 Mittwoch 26. April 2023

 Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung notwendig

11.30 – Spielraum: Museum
13.15 michael geithner Designer, Kurator, Geschäftsführer, 
 Playing History, Berlin
 Workshopraum I (2. OG)
 
11.50 – MUSEUM EXPRESS – AUSLIEFERUNG EINER MINI-
12.30 AUSSTELLUNG. EINE INTERAKTIVE PRÄSENTATION
 sebastian Jung Designer, Illustrator, Grafiker, Düsseldorf
 Workshopraum III (1. OG)

Änderungen und Irrtümer vorbehalten, Stand 03.04.2023

 MONTAG, 24. APRIL 2023 
 
  der messebereich ist von 9 –18 uhr geöffnet

10.00 Begrüßung und Eröffnung
 prof. dr. franz schopper Direktor, Brandenburgisches 
 Landesamt für Denkmalpflege und Archäologisches 
 Landesmuseum, Brandenburg an der Havel

10.05 Einführungsworte
 sven Klomp Programmkurator

10.20 Quo vadis Szenografie? Szenografische Methoden für 
 Ausstellungen und Museen
 prof. dr. gerhard Kilger Freier Künstler, Museumsberater, 
 ehemaliger Direktor der DASA Arbeitswelt Ausstellung, 
 Wilhelmsfeld

11.00 Eintauchen in die evolutionäre Vielfalt. 
 Die neuen Ausstellungssäle in Schloss Rosenstein
 anne-maike ewert Content Developer 
 sebastian scheller Project Manager
 Ralph Appelbaum Associates Inc., Berlin

11.30 FOCUS: kurz & bündig! Kurzpräsentationen
 – von grote ausstellungen, museen, Innenräume 
 – taktiles & universität regensburg

11.45   Kaffeepause

12.15 Mehr Mut! Warum die Relevanz „kleiner“ 
 Ausstellungen keine Frage des Geldes ist
 dr. thomas overdick Geschäftsführer, Museums-
 verband für Niedersachsen und Bremen e. V., Hannover

12.45  Forum statt Museum: Das Beste aus allen Welten?
 Henrike Claussen Direktorin, Stiftung Forum Recht, 
 Leipzig/Karlsruhe

13.15 Mittagspause

14.45 Wechselausstellungen: Multitalent, Masterpiece 
 oder doch eine aussterbende Art?
 marion grether Leiterin, Deutsches Museum Nürnberg – 
 Das Zukunftsmuseum, Nürnberg

15.15 The German Dream – über die Gegenwart von 
 Kunstausstellungen
 alicja Jelen Geschäftsführerin 
 Clemens müller Geschäftsführer
 please don‘t touch, Dortmund

15.45 Raus aus der Ecke – Warum „Bitte Anfassen“ 
 zum neuen Mantra der Ausstellungsgestaltung 
 werden sollte
 lena wigger Beratung und Projektmanagement, 
 Werk 5, Berlin 

16.00 Kaffeepause

16.30 Inklusives Design im Mittelpunkt: „Von Sinnen“ – 
 eine mit allen Sinnen zu erlebende Ausstellung 
 im Naturkundemuseum Karlsruhe
 alexandra Verdeil Geschäftsführerin, Tactile Studio 
 Deutschland, Berlin

17.00 Dimension Data: Die Zukunft des Ausstellens?
 Janina poesch Architektin, Journalistin, freie Autorin, 
 Mitgründerin von PLOT, Stuttgart

17.30 Ende der Vorträge

17.45 Führung durch die Dauerausstellung des 
 Archäologischen Landesmuseums Brandenburg
 (ca. 45 Min., nach Anmeldung, Treffpunkt im Foyer)
 
17.45 Geführter Spaziergang zur St. Johanniskirche 
 in der Brandenburger Altstadt
 sven Klomp Programmkurator
 (ca. 60 Min., nach Anmeldung, Treffpunkt vor dem 
 Museumshaupteingang)

19.00 GEMEINSAMER RESTAURANTBESUCH
 (für Selbstzahler, begrenzte Teilnehmerzahl, 
 90 Plätze)

 DIENSTAG, 25. APRIL 2023
  der messebereich ist von 9 –18 uhr geöffnet

09.30 Begrüßung 
 sven Klomp Programmkurator

09.35 Aufzählung oder Erzählung: der kleine Unterschied
 otto steiner Ausstellungs- und Erlebnisgestalter, 
 Steiner Sarnen Schweiz, Sarnen (Schweiz)

10.15 Wie mediale Szenografie das Storytelling im Museum 
 beflügelt und wie Gaming dabei helfen kann
 Christiane meyer-ricks Narrative Design  
 dirk ostkamp Technischer Direktor
 TAMSCHICK MEDIA+SPACE, Berlin
 
10.45 Digitale Medien partizipativ und kollaborativ 
 einsetzen am Beispiel des Musée de l‘Homme in Paris 
 anne-sophie lanier Projektmanagerin, 
 Wezit Transmedia, Berlin 

11.00 Kaffeepause 

11.45 WE TALK, YOU LISTEN!
 Hinhören und erzählen lassen – über das räumliche 
 Inszenieren von Geschichten 
 willy sengewald Gründer & Partner, Studio TheGreenEyl, 
 Berlin 

12.15 Ein digital-analoges Exit-Game für die Burg 
 Kriebstein 
 Jörg engster Geschäftsführender Gesellschafter, 
 Die InformationsGesellschaft, xpedeo mediaguide, 
 Bremen 

12.30 Vermittlungsarbeit und Ausstellungsgestaltung  
 philipp schwerdtfeger Designer, Ausstellungsgestalter, 
 Geschäftsführer, Schwerdtfeger & Vogt, Münster/Berlin

13.00 FOCUS: kurz & bündig! Kurzpräsentationen
 – tinetronics Ingenieurbüro für medientechnik
 – robotron datenbank-software
 – molitor

13.15 Mittagspause 

14.45 Licht: Atmosphäre und Szenografie 
 Ingolf lau Regional Manager, ERCO Leuchten, Lüdenscheid

15.00 Mittlerin zwischen Welten - VERA Verband für 
 Ausstellungsgestaltung 
 matthias Kutsch Ausstellungsgestalter/Museums-
 berater  Erster Vorsitzender, VERA – Verband für 
 Ausstellungsgestaltung e. V., Leipzig

15.10 Bitte … zeichne mir ein Schaf! Gestaltungswettbe-
 werbe – Erfahrungen, Gedanken und Vorschläge 
 Henning meyer Architekt, Dozent, geschäftsführender 
 Gesellschafter, SPACE4, Stuttgart 

15.35 Eignungs- und Zuschlagskriterien – 
 Die entscheidenden rechtlichen Stellschrauben 
 für die Ausschreibung von Gestalterleistungen 
 Christina meincke Fachanwältin für Vergaberecht, 
 Meincke Bienmüller Rechtsanwälte PartmbB, Berlin

15.55 Ausschreibung, Vergabe und Ausstellungs-
 realisierung mit der HOAS (HONORARORDNUNG FÜR 
 AUSSTELLUNGSGESTALTUNG) – aus der Perspektive 
 des Auftraggebers 
 dr. stefan Kleßmann Wettbewerbsberatung Museen/
 Ausstellungshäuser, Managementberatung, Berlin

16.15 Kaffeepause 

17.00 VERSCHIEDENE DISKUSSIONSRUNDEN: 
 (Anmeldung erbeten) 
 Nachhaltig ausstellen? Warum eigentlich nicht?
 moderation: susanne zils (Diskussionsraum I)
 Partizipation im Museum 
 moderation: dr. thomas overdick (Diskussionsraum II)
 Szenografie in Ausstellungen 
 moderation: prof. dr. gerhard Kilger (Diskussionsraum III)
 VERA/Wettbewerbe/Vergabe/HOAS – 
 THEORIE und PRAXIS 
 moderation: peter neudert (Diskussionsraum IV)

17.00 Führung durch die Dauerausstellung des 
 Archäologischen Landesmuseums Brandenburg
 (ca. 60 Min., nach Anmeldung, Treffpunkt im Foyer) 

18.30 Sekt, Selters & Fingerfood 
 Get-Together im Kirchenschiff des Pauliklosters 

21.30 Ende   
  

 MITTWOCH, 26. APRIL 2023
  der messebereich ist von 9 –16 uhr geöffnet

09.30 Begrüßung 
 sven Klomp Programmkurator

09.35 Von KonsumentInnen zu ProsumentInnen: 
 Das Museumspublikum von morgen 
 dr. doreen mölders Leiterin, Westfälisches Landes-
 museum für Archäologie und Kultur des Landschafts-
 verbands Westfalen-Lippe (LWL)

10.05 Zeitenwende? Ausstellungen im digitalen Raum 
 dr. Johannes Bernhardt Digital Manager, Badisches 
 Landesmuseum, Karlsruhe

10.35 Erlebniswelt der Zukunft: Wie digital darf es sein? 
 Digitale Transformation im Marchivum Mannheim 
 sören Jacobshagen Teamleiter „Erlebniswelten, 
 die begeistern“, VST, Saalfeld

10.50 Das Schaudepot 
 tobias meer Geschäftsführer, ArchiBALD Regalanlagen, 
 Dissen a. TW / ArtStore by Kern Studer, Schwarzach 
 am Main

11.00 Kaffeepause 

11.45 Wie wir ausstellen und was wäre, wenn … –
 Zur Relevanz von vernetztem Denken für 
 eine nachhaltige Ausstellungspraxis 
 susanne zils Referentin für Museumsgestaltung/
 Sprecherin, Landesstelle für die nichtstaatlichen 
 Museen in Bayern/Arbeitskreis Ausstellungen im 
 Deutschen Museumsbund, Weißenburg 

12.15 Partizipation als Katalysator von Transformation – 
 Stadtmuseen auf dem Weg zu neuer Relevanz 
 paul Beaury Geschäftsführender Gestalter, museeon. 
 Studio für Ausstellungen, Berlin

12.45 Raus in die Stadt - rein ins Museum! Praxisbeispiele 
 partizipativer Arbeitsweisen von kleineren und 
 größeren Stadtmuseen 
 Carl philipp nies Wiss. Referent Museumsentwicklung 
 und bürgerschaftliche Beteiligung, Stadtgeschichtliches 
 Museum, Leipzig

13.15 Mittagspause 

14.30 A Watershed Moment!? Bringing a New Design Ethos
 to the MARKK in Hamburg 
 dr. Johanna wild Persönliche Referentin der Direktorin, 
 Projektkuratorin, Museum am Rothenbaum – Kulturen 
 und Künste der Welt (MARKK), Hamburg/Akil Scafe-Smith, 
 RESOLVE Collective, London

14.50 Erlebte Geschichte ausstellen – aber wie? 
 Oral History im Museum     
 anna-louise weßling Referentin für partizipative 
 Bildungs- und Ausstellungsformate, Museum Friedland, 
 Friedland

15.05 MUSEUM EXPRESS – Der Kunst-Lieferservice  
 sebastian Jung Designer, Illustrator und Künstler, 
 Düsseldorf
 
15.20 Quo vadis museion? 
 prof. uwe r. Brückner Architekt, Szenograf, Kurator, 
 Bühnenbildner, Gründer Atelier Brückner, Stuttgart

16.00 Schlussworte 

16.05 Ende der Veranstaltung

programmKuratIon:
sven Klomp Szenograf, Kreativdirektor, Hamburg 
nina nicolaisen Dipl.-Ing. (FH) für Innenarchitektur, 
Ausstellungsgestalterin, Social Designerin, Hamburg  
 

AUSGEBUCHT


